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Eine Frage des „Ob“, 
nicht des „Wie“

Krieg



Biodiversität
Worüber sprechen wir?

ÖkosystemvielfaltArtenvielfalt

Genetische Vielfalt

Ökosystemleistungen



 Gar nicht

 Unzulänglich

 Teuer

 Nie ohne weitere Schäden 

Wie können wir diese 
Leistungen  ersetzen?
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Der (monetäre) Wert der Natur
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Es gibt eine absolute Abhängigkeit von 
Biodiversität und Ökosystemleistungen
- aller Sektoren, Menschen & Regionen



Es gibt eine absolute Abhängigkeit von 
Biodiversität und Ökosystemleistungen
- aller Sektoren, Menschen & Regionen

Es gibt eine dramatische Übernutzung von 
Biodiversität und Ökosystemleistungen



Wie wir auf Biodiversität wirken

 Menschen haben in den letzten 50 Jahren 69% aller Säugetier-, Vogel-, 
Fisch- und Reptilienbestände und 80% aller Insekten vernichtet

 Wir haben das Artensterben 1.000-fach beschleunigt

 Wir haben nur 2% - 3% echte Wildnis übriggelassen

 Menschen, Schweine und Rinder machen heute 96% der 
Säugetierbiomasse auf der Erde aus



Menschengemacht vs. natürlich



Die Haupttreiber des Verlustes von Biodiversität

 Landnutzungsänderungen
Landwirtschaft

 Direkte Verfolgung
Übernutzung natürlicher Ressourcen

 Klimawandel
Direkte und indirekte Effekte

 Vergiftung und Verschmutzung
Eintrag von Umweltgiften

 Invasive Arten
Verschleppung von Organismen



Kapitalstöcke und ihre Entwicklungen

zwischen 1992 und 2014:

 Finanzkapital  100%  

 Humankapital 13%  

 Naturkapital 40%     

Der Verlust von Ökosystemleistungen könnte das jährliche 
globale BIP bis 2030 um bis zu 2,7 Billionen Dollar schmälern.







Wir müssen etwas tun
… auch wenn wir Eisbären nicht 
niedlich finden



Lösungen



Fruchtbare Böden sind die größten Kohlenstoffspeicher der Erde und 
Basis (fast) aller Nahrungsmittel

Landökosysteme enthalten ca. 3.170 Gt Kohlenstoff. Davon befinden sich 80% in Böden



Intakte Regenwälder verhindern Zoonosen

Pro Jahr treten fünf neue Krankheiten beim Menschen auf. Etwa 30% von diesen gehen auf Landnutzungsänderungen zurück



Die großen Regenwaldblöcke des Kongo und Amazonas sind essentiell für weltweite Niederschlagsregime – auch bei uns

Große Regenwaldblöcke stabilisieren das Weltklima



Das stärkste bekannte Schmerzmittel der Welt stammt aus einer 
marinen Kegelschnecke

Zikonotid aus Kegelschnecken ist 1000 mal so stark wie Morphium



Ein Volk von Honigbienen bestäubt pro Tag bis zu 300.000.000 Blüten 
(kostenlos). Ein Mensch schafft bis zu 10.000 Blüten (gegen Bezahlung)

Der monetäre Wert der Bestäubung durch Tiere wird auf bis zu 700 Milliarden US$ jährlich geschätzt



Und die Mücke?



Zwei Arten von Bartmücken sind die wichtigsten Bestäuber von Kakao

Ohne Mücke keine Schokolade!



Wie Biodiversität uns hilft

 Biodiversität ist unsere „beste Wette“

 Das Erdsystem stabil zu halten
 Innerhalb Planetarer Grenzen
 Abseits von Tipping Points
 Das 1,5°C-Ziel (fast) noch zu 

erreichen

 Nahrungsmittelsicherheit zu schaffen

 Pandemien hinauszuzögern

 Flüchtlingsbewegungen zu vermeiden

Biodiversität ist 
unsere 

Lebensgrundlage



Zentrale Aspekte

 Produktion und Konsum

 Finanzen und Regulatorik

 Schutz und Renaturierung

 Klima und Biodiversität



Produktion und Konsum













Finanzen und Regulatorik



 Im Jahr 2019 haben die 20 größten Banken der Welt mehr als 2,4 Billionen € (= BSP von Kanada) 
in Sektoren investiert, die Regierungen und Wissenschaftler als die primären Treiber des 
Biodiversitätsverlustes identifiziert haben.

 Die 20 größten Industriezweige wären nicht profitabel, wenn Umweltkosten internalisiert werden 
müssten

Finanz- contra Naturkapital





 Nach Schätzungen des WEF bietet die Umstellung auf naturverträgliche Praktiken weltweit, die 
innerhalb eines Jahrzehnts möglich ist, jährliche Geschäftsmöglichkeiten von 10 Billionen US-Dollar. 

Chancen des Finanzsektors





Schutz und Renaturierung



Naturbasierte Lösungen

Die Renaturierung von 350 Mio. Hektar degradierten Landes bis 2030 würde… 

 der Atmosphäre bis zu 26 Gigatonnen an Treibhausgasen entziehen 

 Gesamtemissionen in Deutschland 2022: 746 Mio. Tonnen (9t/Kopf)
 Gesamtemissionen in der Schweiz 2022: 35,4 Mio. Tonnen (4t/Kopf)
 Gesamtemissionen weltweit 2022: 36,8 Gigatonnen

 Ökosystemleistungen im Wert von 8,4 Billionen € generieren



Klima und Biodiversität







Ganz wichtig!

 Alle Maßnahmen zum Schutz von Biodiversität tragen zum Klimaschutz bei

 Manche Klimaschutzmaßnahmen sind schädlich für Biodiversität

 Einen Baum pflanzen ist (eventuell) gut, einen Wald und Boden schützen (auf jeden Fall) 
viel besser



0,0044

Zusätzliche Aufnahme von CO2 / Jahr (in Milliarden Tonnen )

0,0052

0,260

0,00074

5,50

0,013

0,595

0,00062

0,030

Schützen, was noch da ist

Wiederherstellen, was 
wir verloren haben

6,41 Gt/a
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